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                              Schwerdt

                       und heimlich Messer, wen einer

                                            (wohl) mittelmaßig 
                (Daß) (un)
                                                                  Gut(.), 
                  Daß aber uns das Vaterland
                           nicht werde
                  Nicht zusamengehe zu kleinem
                                                                     Raum
                                              A r m  u n d  B e i n
            Zum kleinen Raum. []Schwer []ist der
                                      [          ]
            Zu liegen,[] mit Füßen[,] (oder) den Händ 
                                D e n  s c h l a n k  s te h t              en
             Nur Luft.                                                 auch. 
                              (U ) u n d  g e h e t
                               m i t  g e t r e u e m  R ü k e n   des
                                    

                         Der die Gelenke verderbt
                        und tauget in den Karren

                         D e r  D e u t s c h e n  G e s c h l e c h t .

 

                                                                  ni cht der (Sone)
                      Wohl  muß                ehren
                                                                 Gei st 
                              Den  Umsonst 
                                                  w i l l
                 Das Schi k saal .  Das (hei ßt) (hei ßen)
                          
                  Der Sone Pei tsch und Zügel . Das
                        Wi l l  aber hei ßen

       D i e  P u r p u r w o l k e ,  d a  v e r s a m e l t  v o n  d e r  l i n k e n  S e i te

       D e r  A l p e n  u n d  d e r  r e c h te n  s i n d  d i e  s e e l i g e n

        G e i s te r ,  u n d  e s  tö

 H e id n i (c h e s )sc h e ( s )

Jo Bacche, daß sie lernen der Hände Geschik

 Samt selbigem,

  Gerächet oder vorwärts. Die Rache gehe

   Nemlich zurük. Und daß uns nicht           ( H o )

    Dieweil wir roh, (gleich) sind,
                                                      
     Mi(tt)t Wasserwellen Gott
                                                      
                           schlage. Nem(m)lich
                                                                                     geschliffen
      Gottlosen auch                                Mein ist
        Die Rede vom Vaterland. Das neide                          

Wir aber sind                                                           
                             Mir keiner. (So)Auch so machet
Gemeinen gleich, die
                              Das Recht des Zimermanes
 (Die), gleich
                                Das Kreuz.                      []dran  sch ul di g.
 
   E(l)d(l)eln Gott versuchet, ein Verbot

    Ist aber, deß sich rühmen. Ein Herz sieht aber

      Helden. Mein ist 

                                                                           B e im  H o c h z e i t

                                                                                               r e i g e n  u n d  W a n -
                                                                                                d e r s tr a u s[ . ]
                                                          ’[] e i n  Gew i sse[n ] 

                     Es will uns aber geschehen, um

                         Die warme Scheue
                     (ein linkisches)
                           Abzulegen, an der Leber

                              Ein linkisches.[]

                                                                          Herz betrübl ich.

                                                                             des Menschen
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